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An die 
Vorsitzende des Ausschusses  
für Schule und Weiterbildung  
Frau Gisela Manderla 
 
Herrn 
Oberbürgermeister Fritz Schramma 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 17.04.2008 
 

AN/0750/2008 
 

Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Ausschuss Schule und Weiterbildung 05.05.2008 

 
 
Fördermaßnahmen zur vertieften Berufsorientierung 
 
Sehr geehrte Frau Manderla, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CDU-Fraktion bittet, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschus-
ses Schule und Weiterbildung am 05. 05. 2008 zu setzen: 
 
Seit Anfang April diesen Jahres unterstützen die Landesregierung und die Regionaldirektion 
der Bundesagentur für Arbeit 1.200 Schulen in Nordrhein-Westfalen mit Fördermaßnahmen 
zur vertieften Berufsorientierung.  
 
Für diese Schulen besteht ab sofort die Möglichkeit, die innovativen Maßnahmen aus dem 
Portfolio der zehn „Zukunft fördern“ – Projektbausteine umzusetzen, um hierdurch die indivi-
duelle Ausbildungsreife der Schülerinnen und Schüler und damit auch deren künftige Berufs-
chancen maßgeblich zu steigern.  
 
Hierbei handelt es sich beispielsweise um Kompetenzchecks, Sprachförderkurse, Schülerbe-
triebspraktika oder auch Berufswahltrainingsmaßnahmen. 
 
Den Teilnehmerschulen werden hierfür im Jahr 2008 Fördermittel in Höhe von insgesamt  
7,5 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. Nach hiesigem Kenntnisstand beteiligen sich 
NRW-weit 519 Hauptschulen, 321 Förderschulen, 56 Realschulen, 162 Gesamtschulen so-
wie 112 Gymnasien am Projekt. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die CDU-Fraktion um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie viele bzw. welche Kölner Schulen beteiligen sich am o.g. Projekt? 
2. Für welche konkreten Maßnahmen haben sich die einzelnen Schulen entschieden? 
3. In welcher Höhe werden den einzelnen Schulen Fördermittel zur Verfügung gestellt? 
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4. Erfolgt ein regelmäßiger Kontakt zwischen den Schulen, um den Projektverlauf und die 
Erfahrungswerte auszutauschen? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Josef Müller 
Fraktionsgeschäftsführer 
 
 
 


